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t Schwere Hühner in beſchränkte Laufraunt Werden ſchwere
Hühnerraſſen in beſchränkten Hof bezw Laufräumen gehalten ſo bedürfen
fie entgegen den leichten Eierlegehühnern das doppelte Futterquantum
wobei ſie unr kleine Eier legen denn während das gemeine Landhuhn
pro Tag mit dem Futterquantum des Kiergewichts auskommt braucht
das ſchwerraſſige Brahmapnutra die doppelte Portion Hierbei legt das
Brahmaputrahuhn un verhältnismäßig leichte Eier die ſelten das Gewicht
on 50 Gramm überſteigen wozu das Huhn eine tägliche Futierration
von 120 140 Gramm Körner und Fleiſchabfällen bedarf während das
gemeine Landhuhn Eier zu 50 65 Gramm Schwere legt zu deren Pro
duktion es ſich mit einem Fuiterquantum von 50 60 Gramm begnügt
Das Fi vom Brahmaputrahuhn wird entgegen dem ſchwereren Ei vom
Landhunhn die doppelte Ration koſten während der Verkanuſspreis der
gleiche iſt Werden ſchwere Hühnerraſſen nur ausſchließlich für die Eier
produküon gehalten ſo können dieſe nur einen geringen Nutzertrag
bringen zumal die Auffütterung die doppelten Koſten verurſacht

Zienenwirtſchaftliches
Eingekellerte Bienenſtöcke ſollen ebenſo wie die frei überwinterten

von Zeit zu Zeit kontrolliert werden Auch im Keller ſind die Bienen
vor Feinden nicht ſicher und können wenn uwnbeanfſſichtigt bei der
Answinterung ebenſo als zerſtörtes Werk wiedergeſunden werden wie am
Freiſtande Jn die Keller ziehen ſich ja auch im Winter die Mäuſe denen
ein dort ſich befindender Bienenſtock ein höchſt wünſchenswertes Obſekt iſt

Ein ſorgſamer Bienenzüchter muß ſich im Winter zum fleißigen Mäuſe
fangen bequemen da nützt einmal Alles nicht will er nicht durch die
überall zudringlichen Nager zu Schaden kommen Er muß auch im
Keller wo Stöcke überwintert werden fleißig Fallen ſtellen und außerdem
die nicht etwa vollkommen dunkel gehaltenen Flugköcher unterſuchen ob
nicht angehäufte Bienenleichen die Luftzirkulation verhindern

Lüſtung der Bienenſtöcke Eine gut gebante Bienenwohnung
darf keine Ritzen oder Löcher haben wodurch die warme Luft entweichen
kann Es iſt aber gut an den Stöcken eine Vorrichtung anzubringen
mittelſt welcher man in den heißen Sommermonaten imſtande iſt den
Bienen friſche Luft zuzuſühren und zwar dadnurch daß man an der hinteren
Türe oder Seite des Bienenſtockes eine Oeffnung von 4 Joll im
Quadrat anbringt welche von innen mit einem Drahtgitter überſpannt
und von Außen mit einem Holzſchieber zum Schließen verſehen iſt Wenn
man an heißen Sommertagen durch Oeffnen dieſes Schiebers etwas friſche
Luſt in den Honigranmm einſtrömen läßt ſo arbeiten die Bienen viel
fleißiger An lühlen Tagen dagegen verſchließt man ſelbſtredend die
Oeffnung mit dent Schieber Daß der Bruiranm zu ſehr durch eine der
artige Einrichtung abgelühlt wird braucht man nicht zu befürchten da
ſchon durch den dahinter liegenden Honigranm für eine entſprechende Er
wärmnug der eiirſtrömenden Luft geſorgt wird

Am erſten Abend nach der Auswinterung beobachte man das
Verhalten der Vienen genau ein weiſekrichtiges Volk zieht ſich am Abend
alsbald wieder in den Stock zurück und verhält ſich ruhig nicht ſo ein
weiſelloſes das iſt ein ſokches welches die Königin verkoren es kann aber
auch vorkommen daß über Wimer die Königin abſtirbt Ein ſolches
Volk läuft noch in ſpäter Stunde ſuchend anßerhals um den Stock herum
und berührt man den Stock ſo laſſen die Bienen im Stocke ein Gehen
vernehmen ein Wehklagen Ein ſolches Volk muß am erſten ſchönen
Tage genau unterfucht und eine Königin zugeſetzt oder mit einem anderen
vereinigt werden bleibt es weifellos auf dem Stande ſo wird es
ausgeranbt

Geſuundheitspſlege
Mittel gegen den Schunpfen Ein Teelöffel voll Kampfer

pulver wird in ein mehr lieſes als weites Gefäß gegoffen und dieſes zur
Hälfte mit kochendem Waſſer gefüllt über dasſelbe ſtüipt man dann eine
dreieckige Papierdüte deren Spitze man ſo weit abreißt daß man die
ganze Naſe hincinſtecken kann Auf dieſe Weiſe atmet man die warmen
kampferhaltigen Waſſerdämpfe 10 15 Minuten durch die Naſe ein Das
Berſahren wird uach 5 Stunden wiederholt und ſelbſt der hartnäckigſte
Schnupfen leiſtet ihm nicht Widerſtand meiſtens verſchwindet er ſchon nach
dreimaliger Amvendnug des Mittels

Heilfalbe Folgende einfache und erprobte Heilſalbe für allerhand
Schäden welche ohne Gefahr angewendet werden kann iſt folgende Man
zerlaſſe 60 Gr gelbes Wachs iue ebenſoviel Olivenöl hinzu miſche die
beiden Subſtanzen gut nehme ſie vom Feuer und rühre mit einem Holz
ſpan 8 Gr Pernbalſam dazwiſchen bis die Maſſe kalt und ſteif geworden
iſt Dieſe Salbe auf Leinwand oder Leder geſtrichen heilt offene S chäden
Geſchwüre bringt Eiterbeulen zur Reife heilt Nagelgeſchwüre Haut
entzündungen Froſt und Braudwunden z

Vorſicht bei künſtlichen Gebiſſen Gebiſſe während der Nacht
zu iragen iſt immer gefährlich Das künſtliche Gebiß ſoll nur im Anfang
während einigen Nächten getragen werden bis der Patient ſich daran ge
wöhnt Viele Menſchen haben die Gewohnheit nachts die Kiefer feſt zu
ſchließen und zu knirſchen wodirrch die künſtlichen Gebiſſe weit mehr leiden
als bei täglichem Gebranch Die Platten bekommen Sprünge die Zähne
werden abgebiſſen und verſchluckt und wenn ſie in den Kehlkopf gelangen
ſo lann Erſickungstod die Folge ſein Am gefährlichſten iſt wenn ganze
Gebiſſe oder Gebißſiücke wie ſchon oft genug bekannt geworden iſt im
Schlafe verſchluckt werden

Ein gutes Mittel gegen Katarrh der namentlich beim Wechſel
der Jahreszeiten ſo häufig auftritt iſt Huflattichtee Man benutzt die ge
trockneten Blätter und Blüten die man mit kochendem Waſſer übergießt
und ekwas ziehen läßt Zu einer Taſſe Tee genügt ein heißer Aufguß
von etwa vier Blättern Man vperſüßt den Tee mit etwas reinem Honig
der ebenfalls löſend wirkt ſo daß die wohltätige Wirkung des Heilmittels
um ſo eher erzielt wird

Für die Küche
Erbfen Pudding Ein Pfund Erbſen wäſſert man abends vor dem

Gebrauch kocht ſie am anderen Morgen weich ſchlägt ſie durch ein Sieb
und rührt ſie 15 Minuten nach einer Seite Pfeffer Salz ein Löffel
Butter vier gequirlte Eier und einige Löffel Sahne dazu miſchend Nun
füllt man die Maſſe in eine mit Butter ansgeſtrichene Puddingform ſetzt
dieſelbe mit einem mehlbeſtaubten Tuch bedeckt in kochendes Waſſer und
läßt die Speiſe 2 Stunden kochen Beim Aufgeben auf eine Schüſſel
geſtürzt wird der Pudding mit geſchmolzener Butter ſerviert und zu
Pökelfleiſch FrayBentos Zunge oder magerem gekochten Speck gegeben

Ausgezeichnete Hummerſuppe Kaiſer Wilhelm I Ein ſchöner
Hummer wird in Weißwein und etwas Hühnerſuppe weichgekocht muß
erkalten und trocken ablaufen Nun wiegt man die Scheren und Schwanz
des Hummers ſein macht aus Schalen und Eiern c Hummerbutter
Inzwiſchen hat man von einem Dorſch oder Schellfiſch eine gute Brühe
gekocht und legt die Hälfte des gewiegten Hummerfleiſches hinein und läßt
es eine halbe Stunde darin kochen ſeiht durch und ſtellt die Suppe im reinen
Topf aufs Feuer quirit ſie mit 4 Eigelb ab und rührt 2 Löffel ſüße
Sahnue an und legt die andere Hälfte des Hummerfleiſches hinzu und
gibt 1 Eßlöffel voll Hummerbutter darauf Nach Belieben ſind noch Fiſch
klößchen einznlegen

Drangenauflauf Eine Mandel ſehr friſche Eier klärt man ab und
tut das Gelbe in eine Schüſſel ſchlägt mit 250 Gramm durchgeſiebtem
Zucker zu Schaum fügt 250 Gr zerlaſſene Butter den Saft von 2 Apfel
ſinen und 1 Zitrone und eine Meſſerſpitze Salz dazu Drei bis vier
Minuten über dem Feuer tüchtig rühren abnehmen kalt rühren und den
Schnee der Eiweiße dazugeben nebſt der Schale einer Apfelſine und eine
halbe Zitrone Ewas Kartoffelmehl iſt anzufügen bevor man die Maſſe
in eine Aufianfform in ein bain Marie ſtellt und 25 Minuten kochen läßt

Hauswirtſchaft
Weißſeidene Kleider Hüte Bänder vor dem Gelbwerden

zu ſchützen Zu dieſem Zwecke färbt man dünnen Baumwollſtoff mit
gutem Neublau wie man ſolches zum Bläuen der Wäſche benutzt und
ſchägt die zu ſchützenden Stoffe und zwar ohne den blaugefärbten Stoff
vorher zu plätten hiein ſo daß ſie völlig eingehüllt ſind ſchlägt ſodann
noch ein anderes dichteres weißes oder auch farbiges Tuch darum und
verwahrt das Ganze in einem möglichſt luftdichten Schrank oder Kaſten

Wie prüft man Seife Um Seiſe auf ihren Wert hin zu
prüfen ſchabt man ein genau abgewogenes Stück der zu prüfenden Ware
und käßt es in Waſſer dem man eine Hand voll Kochſalz zugeſetzt hat
am Feuer langſam warm werden und aufkochen Dann nimmt man den
Topf vom Feuer und läßt die Flüiſigkeit ſich abkühlen Die Seifenteileſcheiden ſich ab man nimmt ſie vom Waſſe herunter und läßt ſie trocknen

Hierauf wiegt man ſie und was an dem urſprünglichen Gewicht fehlt iſt
der Seife an fremden Beſtandteilen zugeſetzt worden

4 Zum Reinigen von tuchenen Rockkragen dient mit 10 Teilen
Waſſer verdünnter Ammoniak womit die ſchmutzigen Stellen gebürſtet
werden

4 Schwarze Kaſchmirſchürzen zu waſchen Deeſelben werden wie
nen wenn man ſie in einfachem Bier oder Seife wäſcht und feucht auf
der verkehrten Seite plättet

Kleinere Mitteilungen
S Kolorierte Photographien glänzend zu machen Mit

Aquarellfarben kolorierte Photographien erhalten eine glänzende Oberſläche
wenn man ſie mit rohem Kollodium übergießt und trocknen läßt Auch
iſt ein Ueberguß von Poſitivlack den man in jeder Handlung photo
graphiſcher Artikel erhalten kann empfehlenswert Letzteres Verfahren
verleiht den Bildern einen prächtigen Glanz doch wird die Oberfläche
leicht riſſig falls die Bilder nicht unter Glas oder im Album aufbewahrt
werden

s Um den Glanz auf lackiertem Leder zu erhalten ſchmilzt
man reines weißes Wachs im Waſſerbad ſetzt erſt Baumöl dann
Schweineſchmalz dazu zuletzt noch Terpentin und Lavendelöl und läßt
die Maſſe erkalten Beim Gebrauch trägt man dieſelbe ſorgſam aufs
Leder auf und reibt mit Leinenlappen ab

8 Kitt zum Verbinden von Meſſing mit Glas oder Porzellan
erhält man wenn man zwei Teile Hauſenblaſe in der achtfachen Menge
Waſſer erweicht dann das Waſſer abgießt und die Hauſenblaſe durch 8
Teile 96proz Alkohols löſt im Waſſerbad und die Löſung durch Lein
wand filtriert Jn einem zweiten Gefäße löſt man 1 Teil Maſtix in 6
Teile Alkohol ſetzt Teil Chlorammonium hinzu und bringt die r
in warmem Zuſtande zuſammen Beim Verkitten werden Porzellan un
Metall leicht angewärmt ebenſo der Kitt um ihn dünnflüſſig zu machen
Das Trocknen erfordert einen halben Tag Der Kitt iſt unzerſtörbar und
wird mit der Zeit immer haltbarer der Kitt durch Verdunſten des
Alkohols allmählich dickflüſfig wird ſetzt man zuweilen friſchen Alkohol zu

Deuck und Verlag von W Kutſchhach Verantw Redalteur Jean Eſchweiler beide in Halle a S

einem Hektar zu verkaufen
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Wie verhalte ich mich beim Grundſtücksverkanf

Von g Siege Nachdruck verboten

Soll die Vermeſſung ſchriftlich beantragt werden ſo
iſt darauf zu achten daß in dem betreffenden Antrage zum
Ausdruck gebracht wird von welchem Grundſtück der Vor
und Zuname ſowie Stand des Beſitzers iſt vollſtändig an
zugeben welcher Grundbuchnummer und welcher Parzelle
das zu veräußernde Grundſtück abgezweigt werden ſoll
Gleichzeitig iſt der Name des Käufers und wenn deſſen Ehe
frau mitkauft auch deren Vor und Geburtsname mitzuteilen
Es iſt ferner zu ſagen in welcher Größe und Lage das
Kaufſtück abgezweigt werden ſoll Beſonders gilt dies hier
für den Fall wenn das Verkaufsobjekt in einer beſtimmten
Größe beiſpielsweiſe 4 Morgen im Felde abzuſtecken iſt
Jm allgemeinen iſt es wohl üblich daß der bei dem Ver
kaufe Meiſtintereſſierte der Käufer die Koſten trägt
Dieſes iſt in dem Antrage auszuſprechen und der welcher
die Koſten trägt muß zur Auerkenutnis hierfür ſelbſt mit
unterſchreiben Es genügt alſo nicht wenn der Antragſteller
vorgibt eine zweite Perſon trage die Koſten denn für dieſe
würden aus einer derartigen Erklärung keine Rechtsverbindlich
keiten hergeleitet werden können Das Kataſteramt iſt be
fugt von dem Antragſteller der Vermeſſung einen Koſten
vorſchuß in einer dem Objekt entſprechenden Höhe einzufordern
welcher bei der zuſtändigen Kreiskaſſe einzuzahlen iſt

Da in vielen Fällen der Beſitzer die Kataſternummer
der zu ſeinem Grundſtück gehörigen Parzellen nicht weiß ſich
vielmehr ſeine Kenntnis meiſt nur auf die Grundbuchnummer
und die örtliche Lage des Teilſtücks erſtreckt ſo will ich in
nachfolgendem Beiſpiele kurz zeigen wie ein ſolcher An
trag am zweckmäßigſten geſtellt wird damit jeder bei Ver
meidung fremder Schreibhilfe und der dadurch entſtehenden
Koſten in der Lage iſt dies ſelbſt bewirken zu könuen

An das Königliche Kataſteramt zu Kreisſtadt
Von meinem in Jägerndorf gelegenen Grundſtücke

Grundbuchnummer 20 beabſichtige ich an den Bauerguts
beſitzer Hermann Scholz und ſeine Ehefrau Emma geb
Reichardt ein an der Chauſſee von Jägerndorf nach Loſſen
liegendes Stück Acker in der genau abzuſteckenden Größe vonVer zu teilende Ackerplan grenzt

an die Grundſtücke nachſtehender Beſitzer Jm Süden Stellen
beſitzer Göbel im Norden Gärtner Kurz im Oſten Käufer
Scholz Das Teilſtück ſoll an der ſüdlichen Grenze abgeſteckt
werden von der Chauſſee bis zum Grundſtücke des Käufers

Der mitunterzeichnete Käufer verpflichtet ſich durch ſeine
Unterſchrift zur Tragung der Vermeſſungskoſten Gleichzeiti
erklärt er ſich bereit einen etwa geforderten Koſtenvorſchu
in der zu beſtimmenden Höhe bei der Kreiskaſſe einzuzahlen

Wir bitten um tunlichſt baldige Vornahme der Ver
meſſung
Hermann Scholz Bauergutsbeſitzer Karl Becker Gutsbeſitzer

Nachdem der Kataſterbeamte ſich nach Eingang oder
mündlicher Stellung des Antrages die erforderlichen Unter
lagen zu der vorzunehmenden Meſſung beſchafft hat beraumt
er einen örtlichen Termin an und ladet die Jntereſſenten mit
der ſogenannten Vorladungsliſte durch den Magiſtrat Ge
meinde oder Gutsvorſteher vor Jn der Liſte iſt die Zeit
und der Ort des Termins genau anzugeben und die Be
ſtimmung enthalten welches Material zur Vermarkung der
Grenzen bereit zu halten iſt Zwiſchen dem Stellen des
Antrages und der Anberaumung des Termins werden in
der Regel mindeſtens vierzehn Tage vergehen Jſt die Vor
nahme der Vermeſſung aber aus irgend welchen Gründen
dringend ſo iſt dies in dem Antrage zu begründen Der
K mte iſt dann verpflichtet wenn angängig binnen
wenigen Tagen die Vermeſſung vorzi nehmen Die geeignetſte
Zeit zur Abſteckung eines Ackergrunoſtückes dürfte die nach
der Ernte ſein da dann durch das unvermeidliche Betreten
des zu vermeſſenden Planes dem Landwirt kein Schadenvennſecht wird und dem Feldmeſſer durch hochſtehende

Körnerfrucht keine unnötigen Schwierigkeiten erwachſen
Hierbei möchte ich noch der vielfach verbreiteten irrigen An
ſicht entgegentreten daß ſich die Vermeſſungskoſten
ſtellen wenn der Kataſterbeamte in einem Orte im Anſchluſſe
mehrere Mefſungen erledigt Um durch eine derartige Zuſammenfaſſung mehrerer en r etwas zu er
ſparen erſuchen Grundüücksbe häufig mit der Ver
meſſung ihres Landes zu warten bis die Vermeſſung eines
anderen im gleichen Orte gelegenen Grundſtückes erfolgt
Dadurch entſtehen unnötige Verzögerungen denn nach dem
kataſteramtlichen Tarife werden die Koſten lediglich nach der
Größe und dem Bodenwerte des Vermeſſungsobjektes berechnet

Anders verhält es ſich dagegen wenn man die Arbeit
von einem Privat Landmeſſer ausführen läßt Dieſer
iſt an den vorgenannten Tarif nicht gebunden und muß
natürlich ſeine Forderung im Verhältnis zu der aufgewandten
Zeit und den Reiſekoſten bemeſſen Hier will ich darauf
hinweiſen daß jeder vereidete PrivatLandmeſſer ebenfalls
befugt iſt ſolche Vermeſſung die als Grundlage zur ſpäteren
gerichtlichen Auflaſſung dient vorzunehmen jedoch t es in
vielen Fällen wo es ſich zum Beiſpiel um ſchwierige Ge
lände handelt dem Gewerbe treibenden Feldmeſſer nicht
möglich die Vermeſſung nach den Sätzen des ſtaatlichena auszuführen

ichtig iſt es daß zur Vermeidung eines fruchtloſen
Verlaufes des Vermeſſungstermins ſich Käufer und Ver
käufer über das Kaufobjekt namentlich über Lage und Größe
desfelben vorher vollkommen einig ſind Meiſt wird ja z
erſt ein notarieller Kaufvertrag geſchloſſen in dem die
dingungen feſtgelegt werden aber auch ſchon hierbei iſt darauf
zu achten daß man ſich darüber klar iſt ob man das
ſtück in einer genau beſtimmten Größe im Felde
haben will oder dem Feldmeſſer die un neue Gren
örtlich angeben kann und nach ung der genauen



Vröße das Mehr oder Weniger gegen die vorläufige An
nahme durch Zahlung ausgleicht

In den Kreiſen der Landwirte iſt es üblich bei Berech
aung der Flächen noch die alten Maße wie Morgen und
Ruten anzuwenden Namentlich kommt hier der alte

ßiſche Morgen in Betracht Dieſer umfaßt 2553,2
uadratmeter Vier Morgen geben alſo 10213 Quadratmeter

oder ein zwei Are dreizehn Quadratmeter In den
amtlichen Dokumenten werden nur noch die neuen Flächen
maße geführt Der Landmann rechnet oft daß zu einem

ektar vier Morgen gehören und kauft von gewerbsmäßigen
rundſtückshändlern beiſpielsweiſe zehn Hektar in dem Glauben

vierzig Morgen gekauft zu haben bedenkt aber nicht daß ihm
ehnmal 213 Quadratmeter alſo faſt ein Morgen
ehlen Der Grundſtücksmakler dagegen wird ſich infolge
einer gewerbsmäßigen Erfahrung hüten ſich auf dieſe Art

z igen Beim Kauf wird er ſich nicht darauf einlaſſen
Hektar für vier Morgen zu nehmen während er beim

Verkauf ſeine Käufer wohl ſchwerlich auf den Berechnnngs
un ied aufmerkſam machen wird

Erhält das Teilſtück des Käufers durch die Vermeſſung
in dem Stammſtück eine ſolche Lage daß es nicht an einen
öffentlichen Weg grenzt fo iſt es wichtig zum Anſchluß andenſelben einen Hridat guführweg gleichzeitig mit zu

erwerben oder ſich eine ſogenannte Fahrgerechtigkeit ge
richtlich eintragen zu laſſen Erklärt ſich der Verkäufer
bereit die Fläche des Zufuhrweges aus der Kaufſumme
auszuſcheiden ſo iſt dies bei der Vermeſſung anzugeben da
mit die Flächengröße feſtgeſtellt werden kann Jedenfalls
möchte ich auf Grund eigener Erfahrung davor warnen
ſich auf private Verſprechungen des Verkäufers oder der
Grenznachbarn zu verlaſſen die dahin lauten über deren
Terrain fahren zu dürfen Die Eintracht mit dieſem kann
eines Tages geſtört werden oder es tritt ein Beſitzwechſel
ein und die Zuſage wird zurückgezogen

Die erſte Tätigkeit des Beamten bei der Vermeſſung iſt
nach ſeinem Kartenmaterial feſtzuſtellen ob die äußeren
Grenzen des zu vermeſſenden Grundſtücks in der Oertlichkeit
ſo vorhanden ſind wie ſie das Kartenbild zeigt Die
Kataſterkarte iſt aber zum großen Teil auf Grund von
Meſſungen aus ſehr alter Zeit nicht ſelten des 18 Jahr
hunderts hergeſtellt Jn früheren Zeiten aber waren einer
ſeits die Meßinſtrumente vielfach unzulänglich dann hatte
Grund und Boden nicht den heutigen Wert ſo daß es auf
eine ſo ſehr genaue Meſſung nicht ankam Wo nicht von
Meſſungen aus jüngerer Zeit dem Kataſterbeamten Zahlen
material zur Verfügung ſteht wird er nicht immer in der
Lage ſein in ſtrittigen oder unklaren Fällen die Grenze
nach der Karte in der Wirklichkeit mit Sicherheit wieder
herzuſtellen Sind die Grundſtücke durch Raine oder andere
natürliche Merkmale begrenzt und kann feſtgeſtellt werden
daß dieſe ſich ſeit in derſelben Lage befanden
alſo keine willkürliche Veränderung erfuhren ſo wird im
Abweichungsfalle die Kataſterkarte danach berichtigt werden
indem angenommen werden muß daß in der Karte ein Jrr
tum vorläag Mit Genehmigung der Beteiligten erfolgt die
Berichtigung eines ſolchen Jrrtums im Kataſter und Grund
buche koſtenlos

In Ortſchaften wo die Ortspolizeibehörde nicht ſtreng
darüber wacht wird man immer beobachten können daß die
öffentlichen Wege im Laufe der Jahre und Jahrzehnte

durch ſtändiges Abackern mehr und mehr in ihrer Breite
verkleinert werden Nach den in etwa vorhandenen Rezeſſen
ausgeworfenen Breiten oder auf Grund anderer Unterlagen
werden bei den Vermeſſungen die Wege in ihrer urſprüng
lichen Breite wieder hergeſtellt und nicht ſelten wird der
Landwirt erfahren daß der eingeackerte Teil dem Wege
wieder zugeführt wird

Für den Landwirt iſt der wichtigſte Moment bei der
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fach werden auch ſogenannte Hohlziegel und in ſumpfigen
Wieſen angekohlte Holzpfähle die in der Erde zum beſſeren
Halt mit einem ebenfalls angekohlten Querholz verſehen
werden verwendet Den Steinen werden außerdem Glas
ſcherben als unverwesliches Merkmal untergelegt damit man
wenn der Stein verloren geht oder böswillig entfernt wird
die Lage desſelben wieder unzweifelhaft feſtſtellen kann

Ueber die erfolgte Vermeſſung Abſteckung und Ver
markung der neuen Grenzen nimmt der Feldmeſſer an Ort
und Stelle eine ſogenannte Anerkennungsverhandlung auf
die durch die Unterſchrift der Beteiligten anerkannt wird
Die Einziehung der Vermeſſungskoſten erfolgt in der Regel
uße erſt nach einem Vierteljahre durch die zuſtändige Kreis
aſſe

Nachdem die Ergebniſſe der Vermeſſung durch die Flächen
berechnung uſw feſtgeſtellt ſind erteilt das Kataſteramt die
r gerichtlichen Auflaſſung erforderlichen Unterlagen Die
eantragung und Vornahme dieſer Auflaſſung erfolgt in

der gleichen Weiſe wie bei den Grundſtücken bei welchen eine
Vermeſſung nicht erforderlich war

Die Kallg
Die Kalla gehört ſeit langen Jahren zu meinen Lieblingsblumen

Sie iſt aber auch in den weiteſten Kreiſen ſo bekannt und beliebt daß
man ſie nicht weiter zu empfehlen braucht Wenn ich ſie daher heute
trotzdem zum Gegenſtand einer kleinen Abhandlung machen will ſo muß
dies ſeine beſondere Urſa haben und das iſt denn auch der Fall

Jch ärgere mich nämlich ganz gewaltig obſchon meine liebe Frau
z vom Aerger würde man häßlich wenn ich ſehe wie eine ſchöne
Blume durch naturwidrige Behandlung mißhandelt und malträtiert
wird wie es gerade bei der Kalla der Fall iſt Obſchon jeder
Menſch der beim Arbeiten an ſeinen Blumen die Augen nicht
extra zuhält ſehen kann daß die Kalla ein Knollengewächs iſt nimmt
man darauf nicht die allergeringſte Rückſicht ſondern behandelt ſie etwa
wie ein Geranium Wie ein ſolcher ſoll ſie Sommer und Winter grüne
Blätter haben Ja manche meinen ſogar ſelbſt wenn die Kalla das
ganze Jahr hindurch auf einem Blumentiſche in einer Zimmereckt ſtände
dann müßte ſie trotzdem noch blühen daß es eine Art hätte und tnt
ſie es nicht ſo iſt es ein dummes Kraut eine heikle Pflanze und ſie
wird mit Verachtung in die Ecke geſtellt Wie anders aber ſind die
Reſultate wenn die Pflanze naturgemäß behandelt wird Die Kalla
gehört zu den ſogenannten Winterblühern und muß wie die meiſten im Sommer
Ruhe haben Hat ſie im Frühling ausgeblüht d h 3 Blumen gebracht
ſo ſchneide man nach dem Verblühen derſelben die Blütenſtengel ganz ab
und ſtelle die Pflanze in den Garten an eine recht ſonnige Stelle Be
goſſen wird nach und nach immer ſpärlicher und zwar in demſelben Maße
wie die Blätter gelb werden und abſterben Sind die Blätter vollſtändig

elb ſo ſtelle ich das Gießen ganz ein und laſſe den Topf mit der Knolle
n der Sonne braten gerade ſo wie es in den ausgetrockneten Sümpfen

ihrer Heimat geſchieht wie es ihrer Natur auch wohl am angemeſſenſten
iſt Die gelben Blätter werden nach und nach ganz abgeworfen und ſo
ſteht der Topf ganz ruhig da bis ſich im September neues Leben zu
regen beginnt Ende Oktober zeigen meine drei Kallas erſt ein Blatt
aber ehe es Neujahr wird werden ſie deren vier haben und zwar
nicht ſo traurige ſchlaffe Blätter wie ſolche die künſtlich durch den
Sommer gebracht werden ſondern Blätter voll Kraft und Schön
heit jedes Blatt ein Zimmerſchmuck Und wenn dann der ſchlanke
kräftige Schaft nach oben ſchießt und die reinweiße prachtvolle Blüte ſich
entfaltet dann iſt es eine Luſt die Pflanze zu beſehen und ſie braucht
ſich in keinem Prunkzimmer vor einer exotiſchen Pflanze zu ſchämen
Während der Blüte ſteht die Kalla am beſten in einem zwar froſtfreien
aber nicht zu warmen Zimmer da die Blüte in einem ſolchen viel länger
ſchön bleibt als wenn ſie zu warm ſteht Die Kalla iſt eine Sumpf
pflanze und kann daher kaum genug Waſſer erhalten doch muß der Topf
eine gute Scherbenlage haben damit die Kolle nicht fault Ein Guß
flüſſigen Düngeas iſt ſehr zu empfehlen doch muß damit ſehr Maß ge
halten werden da ein Zuviel leicht ſchädlich wirken kann Kräftige
Knollen bringen die Blüte regelmäßig nach bem fünften Blatt Auch
kommt es vor daß recht ſtarke Knollen zwei Blütenſtengel nach ein
ander treiben und ſo zwei Blumen zugleich geöffnet ſind

Dem Liebhaber der ſchönen Blume iſt jedenfalls auch ein kurzer Hin
weis auf ihre Herkunft intereſſant Sie ſtammt aus Afrika wo ſie an
Flüſſen und Seen in Moräſten und Sümpfen in großer Zahl vorkommtDies iſt ſchon ein Fingerzeig der Kalla auch im Topfe womöglich einen

Zuſatz von Sumpferde zu verſchaffen wofür ſie ſich ſtets durch ſtarkes
Blühen dankbar erweiſt Die Gluthitze der afrikaniſchen Sonne welche
in der Trockenperiode alle Vegetation zum Verdorren bringt macht auch
mit der Kalla keine Ausnahme Sie verſchwindet vom Erdboden und
die knollige Wurzel wird im Boden von der Sonne regelrecht gebraten
Anfangs September beginnt die Regenzeit und nun erſteht die Kalla wieder
um Blüte auf Blüte zu treiben Hieraus erfieht man daß die oben angegebene
Behandlung der Kalla ſo richtig ihrer Nalur entſpricht Wird die Kalla
nicht naturgemäß behaudelt ſo vegetiert die ſtarke lebenskräftige Knolle

allerdings weiter aber die geilen Stengel der Blätter ſind ſo ſchwach daß
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ſie kaum das Blatt tragen können und ireibt ſie Blütenknoſpen ſo blühen
dieſe vielfach geſchloſſen und verwelken nach einigen Wochen ohne ſich
geöffnet zu haben

Die Kalla iſt ſowohl auf Blumentiſchen allein als auch in Verbindung
mit Farnen Blattpflanzen Tulpen Hyazinthen u dgl von prächtiger
Wirkung Dagegen kann ich einer Verwendung mit Geranien und ähn
lichen Doldenblütlern wenig Geſchmack abgewinnen

Jn den letzten Jahren hat man mit mehr oder weniger Erfolg ver
ſucht ſarbige Spielarten der Kalla zu züchten Mir wurden ſolche gezeigt
die gelb oder roſa ſein ſollten und bei ziemlich ſtarker Phantaſie und
gutem Willen konnte man auch einen Anfllug der genannten Farben ent
decken Bei genauem Zuſehen war es doch die alte weiße Kallg und ehe
eine wirklich farbige Kalla gezüchtet wird dürfte noch mancher Eimer
Waſſer die Saale herunterfließen Meiner Anſicht nach ſind farbige Kallas
aber auch ſo arg nötig nicht Geſetzten Falls daß ſie erzielt würden ſo
werden ſie doch nicht ſchöner und vornehmer wirken als die weiße
Stammart

Landwirtſchaft
Die Frühjahrsbewäfſerung der Wieſen hängt ſehr von der

Witterung ab da die Wieſen im Frühjahr ohnehin Näſſe haben ſo daß
man oftmals trachten muß das Waſſer von denſelben abzuleiten Erſt
wenn die Wieſen trockener geworden ſind kann man mit dem Wäſſern
beginnen jedoch darf man nur 12 höchſtens 24 Stunden wäſſern wo
nach die Wieſe wieder abtrocknen muß Wenn noch Spätfröſte zu be
fürchten ſind darf man niemals bei Nachtzeit wäſſern Auf Wieſen die
nach Weggang des Schnees mit einer Eisdecke überzogen ſind lann man
das Waſſer mehrere Stunden leiten damit die Eisdecke ſchwinde und die
Vegertation früher beginne

Anſer Haus und Zimmergarten
Blattbräune der Kirſchen Von dieſer Krankheit werden

namentlich die Süßkirſchen befallen ſie kommt jedoch auch bei Sauer
kirſchen vor Die Blätter nehmen im Sommer ein gelbfleckiges Ausſehen
an vergilben und verdorren ſpäter gänzlich und bleiben über Winter mit
hakenförmig nach unten gekrümmtem Blattſtiel am Zweige ſitzen Die
zuerſt auftretenden vergilbten Stellen ſind im Gegenſatz zu anderen Krank
heiten nicht ſcharf umgrenzt Deutlichere Umriſſe treten erſt ſpäter hervor
womit eine rötliche ſchnell ins Rotbraune übergehende Verfärbung Hand
in Hand geht Die rotfarbig gebräunten Stellen der Blattunterſeite be
decken ſich mit dunkleren eiwas vorſpringenden Pünktchen Das Blatt
erſcheint bei dem Vertrocknungsvorgange faſt gleichmäßig ober und unter
ſeits matt kaſtanienbraun und mit erhabenenen Punkten reichlich bedeckt
Die Früchte verkrüppeln werden nur einſeitig ſaftig ſpringen oft auf und
gehen ſchnell in Fäulnis über Die Jnfektion der nächſtjährigen Be
laubung ſowie der jungen Kirſchen erfolgt zumeiſt von den auf den
Bäumen hängen gebliebenen Blättern aus welche im Frühjahr die Früchte
des Schmarotzerpilzes zur Reife gelangen laſſen Die Sporen werden aus
den zahlloſen kleinen punkiförmigen Pilzfrüchten durch kräftiges Aus
ſpritzen in die Luft entleert Begünſtigt wird dieſer Vorgang ungemein
wenn naſſe und trockene Witterung in kurzen Zwiſchenräumen abwechſeln
Eine derart begünſtigende Witterung kann zur epidemiſchen Ausbreitung
der Krankheit führen Jm Laufe des Winters müſſen die an den Zweigen
hängen gebliebenen Blätter ſorgfältig abgeleſen und verbrannt werdenEbenſo ritſte ein Auslichten der Krone günſtige Erfolge zeitigen

Wer im Winter die Neſter des Goldafterſpinners an Eiche
Weißdorn Obſtbäumen abzuſchneiden und zu verbrennen unterläßt darf
ſich nicht wundern wenn er durch die im Juni und Juli eintretende Flug
eit des Schädlings unliebſam überraſcht wird Die Neſter ſind fauſtgroß
eſinden ſich meiſt an der Spitze eines diesjährigen Triebes und ſind mit

dieſem aus zuſammengeſponnenen Blättern gebildet die überwiegende
Mehrzahl iſt mit der Aſtſchere gut zu erreichen und nur wenige hängen
außer dem Bereiche der letzteren Werden die Neſter im Winter nicht un
ſchädlich gemacht ſo entblättert der Fraß im Frühling die Spitze des neſt
tragenden Zweiges und verbreitet ſich raſch über die nächſtſtehenden Triebe
worauf nach der zweiten Häutung die Raupen das Neſt verlaſſen und
vereinzelt ſich über die Krone zerſtreuen um weiter zu freſſen

Gemüſeausſaat im Winter Dort wo der Garten ſchon im
Herbſt umgegraben iſt kann bei offener trockener Witterung die ein Be
arbeiten des Bodens erlaubt verſchiedener Samen eingebracht werden ſo
z B Möhren Carotten Peterſilienwurzeln Kerbelrüben Dill Paſtinak
Gartenmelde und Bohnenkraut Man erreicht durch ſo frühe Ausſaat
daß die betreffenden Gemüſe 14 Tage früher marktfähig werden
Selbſtredend muß man die früheſten Sorten wählen Man ſtreue den
Samen den man vorher mit hellem Sand gemiſcht um ihn gleichmäßig
verteilen zu können auf das rauh gegrabene Land und hacke ihn ober
flächlich ein Nur bei ganz ſeinen Sämereien muß vor dem Säen leicht
gehackt werden damit der Samen nicht zu tief zu liegen kommt

Der Spargelbau wird vielfach noch als ſehr ſchwierig teilweiſe
ſogar als Geheimnis betrachtet und doch iſt nach der Pflanzung die
Kultur ſo einfach daß jeder der nur ein wenig Kenntnis von Boden
bearbeitung hat mit Vorteil Spargel bauen kann Es kommt freilich
noch vielfach vor daß durch Unkenntnis des betreffenden Gärtners eine
Anlage gleich beim Pflanzen total verdorben wird wobei dann gewöhnlich
die Pflanzen die Schuld daran tragen müſſen obgleich dieſelben nicht
leicht umzubringen ſind

Die Werre Gryllotalpa vulgarls iſt eines ber ſchädlichſten Jn
ſekten und hat ſchon manchen Gartenbeſitzer dadurch daß ſie die Wurzeln
der wertvollſten Gewächſe vernichtet geradezu in Verzweiflung gebracht
Eines der beſten und erfolgreichſten Mittel zu ihrer Vertilgung möge hier
mitgeteilt ſein Man lege im Herbſt bei offenem Wetter auch im Winter
Gruben von 1 Meter Durchmeſſer und 30 50 em Tiefe an und legte
dieſelben mit Pferdedünger aus Die Werre liebt Wärme ganz leiden
ſchaftlich und zieht ſich aus ihrem ſonſtigen Winterquartiere in den warmen

W bei deſſen Ausheben im Frühjahre ihre Vernichtung leicht zu
erreichen iſt

Waffer im Topfunterſatz Die Topfpflanzen ſind beſonders
im Winter an den Wurzeln am empfindlichſten Es darf deshalb nicht
verſäumt werden das Ablaufwaſſer welches ſich in den Unterſätzen nach
dem Gießen anſammelt regelmäßig zu entfernen weil ſonſt die ſtag
nierende Feuchtigkeit Wurzelfäule und damit die Krankheit der Pflanzen

verurſacht

Vom Begießen der Zimmerpflanzen hängt das Wohl und
Wehe der Pflanze ab Wenn eine Pflanze nicht treibt ſo zehrt ſie auch
wenig und da die feuchten Nebeltage auch die Luft in den Wohnräumen
ſeuchter machen als ſonſt ſo wird auch ein Abtrocknen der Erde ſeltener
vorkommen Der Waſſerbedarf der Pflanzen wird ſomit im Winker ein
ſehr geringer ſein und wenn es 8 Tage ja 3 Wochen dauert ehe die
Erde austrocknet ſo liegt doch kein Grund vor der ein früheres Begießen
rechtfertigen könnte

Tier und Geſſügekzucht
4 Zur Frage der Frühreife Ein Viehſchlag kann ohne

Schwierigkeiten in wenigen Generationen früh bezw ſpätreif gemacht
werden wenn nur die Ernährung und Haltung des Jungviehs entſprechend
eingerichtet werden

t Jſt ein Pferd anhaltend ſtörriſch und widerſpenſtig ſo heilt
man es auf folgende Weiſe Man ſtellt es im Stalle mit dem Hinterteile
der Krippe zu nachdem in dieſe zuvor Futter geſchüttet und Heu auf die
Raufe geſteckt worden iſt So läßt man es 48 Stunden ſiehen ohne daß
es freſſen oder ſich niederlegen darf Es muß ſtets jemand dabei ſtehen
der es ſofort wieder antreibt ſobald es Miene macht ſich niederzulegen
Wird ein ſo behandeltes Pferd nach 48 Stunden herausgeführt ſo zittert
es am ganzen Leibe und iſt lammfromm Ganz wilde Pferde mit denen
noch wenig umgegangen war kann man auf gleiche Weiſe zähmen doch
wird das Verſahren einige Mal mit Zwiſchenräumen von 5 Tagen zu

wiederholen ſein 8Behandlung der Kühe nach dem Abſetzen der Kälber
Die richtige Behandlung der Kühe denen die Kälber genommen hängt
von der Länge der Zeit die ſeit dem Kalben verfloſſen ab aber ob die
Zeit kurz oder lang ſteis muß nach demſelben Grundſatz das Saugen
des hungrigen Kalbes durch die melkende Hand zu erſetzen verfahren
werden Hat die Kuh erſt vor einer oder zwei Wochen gekalbt ſo muß
ſie zuerſt täglich dreimal in Ausnahmefällen ſogar viermal und erſt
wenn der Milchfluß etwas nachläßt zweimal gründlich ausgemolken
werden Andere Maßnahmen zu treffen iſt im allgemeinen nicht nötig
ſollte ſich jedoch Hitze oder Härte des Euters einſtellen ſo wird eine
tüchtige Gabe Biülterſalz Baden des Euters mit warmem Waſſer und
mehrmaliges Einreiben desſelben mit Kampheröl nach dem Melken faſt
ſteis das Uebel veſeitigen ſofern nicht eine chroniſche Krankheit des Euters
oder der Zitzen beſteht

f Gegen Sucht der Kaninchen die ſich in dickem aufgeblaſenem
Bauch traurigem Herumhocken Ueberpurzeln uſw äußert und meiſt mit
dem Tode des Tieres endet hat ein erſahrener Kaninchenzüchter Anistee
mit gutem Erfolge angewendet und hat ſich dieſes Mittel bei forigeſetzten
Verſuchen trefflich bewährt Sobald ſich die Krankheitserſcheinungen zeigen
iſt das erkrankte Tier ſofort zu iſolieren und demſelben alle 2 Stunden
etwas Anistee einzuſchütten

4 Seelenleben der Tiere Die Zeitſchrift des TierſchutzVer
eins zu Poſen ſchreibt Ein ſeltenes Schauſpiel aus dem Tierleben bot
ſich unlängſt mehreren Anwohnern der hinteren Bahnſtraße im Städtchen
Hohenſtein im Eliaß Jm Garten des Manrers Barth tnmmelte ſich
eine Henne mit mehreren jungen Hühnern herum Plötzlich ſchoß ein
Hühnerhabicht Stößer herab und wollte mit einem Hühnchen im
Schnabel wieder in die Lüfte ſteigen Als die Henne dies bemerkie
rannte ſie auf den Raubvogel zu und nun entſpann ſich ein regelrechter
Kampf zwiſchen beiden Tieren in dem die Henne Sieger blieb Sie hatte
ſich auf den Räuber geſtürzt und bearbeltete ihn derart mit dem Schnabek
daß er nicht imſtande war freizukommen Die Henne hätte ſicher den
Gegner getötet wenn nicht Bewohner des Hauſes hinzugekommen wären
und den Habicht befreit hätten Jn ganz erſchöpftem Zuſtande ließ ſich
der Ranhbvogel ſangen

Zum Bebrüten von Hühnereiern können außer Hennen und
Truihennen auch Kapaune und ſelbſt Hähne verwendet werden Alle dieſe
ſind zuweilen um Vieles beſſere Führer als die Hennen Natürlich darf
der Hahn welcher mit dieſem Geſchäft betraut wird nicht mehr jung und
feurig ſein Erſt wenn er alt geworden entſchließt er ſich dazu ruhig auf
dem Neſte zu ſitzen und ſpäter ganz den Wärter abzugeben Noch beſſer
eignet f der Kapaun dazu Auch der Truthahn iſt von großem Brut
eiſer beſeeit Zu jeder Jahreszeit ſelbſt im Winter läßt er ſich dazu an
halten die Eier nicht allein von Hühnern ſondern auch von jedem anderen

Geflügel auszubrüten
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